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EINLADUNG ZUR ORDENTLICHEN
GENERALVERSAMMLUNG 23. OKTOBER 2020

Die Aktionäre der Bergbahnen Hohsaas AG werden hiermit zur
ordentlichen Generalversammlung eingeladen, welche am Freitag, den
23. Oktober 2020 um 19.30 Uhr im Mehrzweckgebäude in Saas Grund
stattfinden wird.

Traktandenliste

1.  Begrüssung
2.  Festlegung der Beschlussfähigkeit
3.  Wahl der Stimmzähler
4.  Genehmigung des Protokolls der ordentlichen GV vom 04. Oktober 2019
5.  Statutenänderung (Umwandlung Inhaberaktien in Namensaktien, 

gesetzliche Auflage)

6.  Geschäftsbericht 2019/20
7.  Jahresrechnung 2019/20

     Gesamtumsatz inkl. Restaurant Kreuzboden:      Fr. 5'271'581.77 

     Gewinn aus Erfolgsrechnung inkl. Restaurant:     Fr.   506'874.52
8.  Revisionsbericht
9.  Genehmigung des Geschäftsberichts, der Jahresrechnung und Entlastung  

     des Verwaltungsrats
10. Wahlen Verwaltungsrat
11.  Wahl Revisionsstelle
12. Automatisierung, aktueller Stand 

13. Verschiedenes

Das Protokoll der letzten ordentlichen GV vom 04. Oktober 2019, der
Geschäftsbericht, die Jahresrechnung und der Bericht der Revisionsstelle
liegen 20 Tage vor der Generalversammlung zur Einsichtnahme durch die
Aktionäre am Sitz der Gesellschaft in Saas Grund auf.

Zulassungskarten zur Generalversammlung können gegen die übliche
Bankenbescheinigung oder Hinterlegung der Aktien am Sitz der Gesellschaft
oder durch Vorlage der Aktien am Freitag, den 23. Oktober 2020 zwischen
18.30 und 19.30 Uhr im Mehrzweckgebäude bezogen werden. 

Zutritt zur Generalversammlung haben nur Aktionäre. 

Saas-Grund, im September 2020 

Für den Verwaltungsrat

Bruno Ruppen



BRUNO RUPPEN, DIREKTOR 

VORWORT 

Werte Aktionärinnen und Aktionäre,

Es war nicht ganz einfach ein Sanier-
ungskonzept zu erarbeiten dem die
Aktionäre der Bergbahnen Hohsaas AG
und auch der Hauptaktionär (61 %), die
Burger- und Einwohnergemeinde Saas-
Grund zustimmen. In Zusammen-

arbeit mit der Avalua AG in Naters, der
Transliq AG in Bern, der Quadis
Treuhand AG in Susten und dem
Treuhandbüro Valesia AG in Visp wurde
der Nachlassvertrag ausgearbeitet. 

Am 18. Dezember 2019 wurde das
Sanierungskonzept und der geplante
Schuldenschnitt an der Gläubigerver-
sammlung in Saas-Grund den
Gläubigern präsentiert. Die Versamm-

lung stimmte dem Nachlassvertrag
und dem Schuldenschnitt mit
überwältigender Mehrheit zu.

Herzlichen Dank an alle, die zum
Gelingen beigetragen haben und uns
während dieser Zeit unterstützt haben. 

Am 19. Dezember 2019 stimmte auch
die Ur- und Burgerversammlung der
Gemeinde Saas-Grund, als Mehrheits-
aktionärin dem Nachlassvertrag ein-

stimmig zu.  

Am 20. Dezember 20219 wurde der
Nachlassvertrag mit der entsprechen-

den Kapitalherabsetzung den
Aktionären unterbreitet. Auch hier
wurde dem Nachlassvertrag und damit
der Kapitalherabsetzung einstimmig
zugestimmt.

Die Bergbahnen Hohsaas AG ist nun
ein kerngesundes, erfolgreiches
Unternehmen und konnte im
vergangenen Geschäftsjahr inkl. dem
Betrieb Bergrestaurant Kreuzboden
einen Gewinn von Fr. 506'874.- er-
wirtschaften. Die Bergbahnen Hohsaas
AG und die Gemeinde Saas-Grund sind
saniert. Es braucht nun ein sorgfältiges
Wirtschaften damit Bergbahnen und
Gemeinde erfolgreich bleiben und
weiterkommen. Diesen Weg wollen wir
weitergehen, damit Kontinuität,
Stabilität und Nachhaltigkeit gewähr-
leistet sind.

Die Bergbahnen Hohsaas AG sind im
Dezember 2020 gut in die Winter-
saison gestartet. Unser Skigebiet wurde
gut besucht. Wir konnten ent-
sprechend gute Umsätze erzielen. 

Am 13. März 2020 brach dann die
Corona Pandemie über uns herein und
wir mussten gemäss Anordnung des
Bundesrates das Skigebiet am 13. März
2020 schliessen. Die Kurzarbeitsent-
schädigung der öffentlichen Hand half
uns sehr, die Krise zu bewältigen.

Im Mai 2020 führten wir unsere
üblichen Revisionsarbeiten durch. Am
13. Juni 2020 wurden die Anlagen mit
entsprechenden Corona Auflagen
wieder geöffnet.

Bruno Ruppen
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Durch die gezielte Implementierung
von neuen Ideen und Techniken
schafften es die Bergbahnen Hohsaas
die Innovationskraft gewinnbringend
einzusetzen. Als erste Bergbahn der
Schweiz wurde das neue Betriebs-
konzept für die Sektion 2 Kreuzboden
– Hohsaas durch das Bundesamt für
Verkehr auditiert und positiv bewertet.
Was ist das neue Betriebskonzept?

Das neue Betriebskonzept heisst
SYBAB und beinhaltet ein elektro-

nisches Überwachungssystem, ein
Gästedetektions- und Informations-
system, neues Einsteigekonzept und
die Überwachung der Station durch
einen Bahn-Teleoperator in der Mess-
warte der Bergstation Hohsaas. Das
elektronische Überwachungssystem
detektiert Personen oder Gegen-

stände im Fahrbahnbereich der
Gondel. Betritt oder fällt eine Person in
die Fahrbahn stoppt das Überwach-

ungssystem die Gondel unmittelbar
automatisch. Die Sensoren sind sehr
zuverlässig, robust und für die rauen
winterlichen Bedingungen ausgelegt.
Das Gästedetektions- und Informa-

tionssystem erfasst den Gast in der
Einsteigezone der Gondel und stellt
durch die Drehsperre sicher, dass sich
nur eine erlaubte Anzahl Gäste im
Einsteigebereich befinden.

REMO SCHNYDER, VIZERATSPRÄSIDENT DES
VERWALTUNGSRATS

INNOVATION AM BERG 

Dadurch wird das grösste Gefahren-

potential beim Einsteigen minimiert.
Denn nur ein stressfreies Einsteigen mit
genügend Platz und Zeit ermöglicht
ein sicheres Einsteigen. Der Bahn-

Teleoperator in der Messwarte der
Bergstation Hohsaas erhält eine
Warnung, wenn sich eine Person vom
Einsteigebereich in eine unerwünschte
Zone bewegt oder zu lange im Einstei-
gebereich verweilt. Das Gäste-

detektions- und Informationssystem
unterstützt den Bahn-Teleoperator in
seiner Arbeit bei der Fernüberwachung
der Gondelstation. Durch die install-
ierten Kameras in der Station hat er
einen sehr guten und direkten Blick auf
die Zonen mit erhöhten Gäste-

aufkommen. Es stehen ihm live Bilder
der ganzen Station zur Verfügung. 

Bild: Teleoperator bei der Arbeit
Copyright: Remo Schnyder 
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REMO SCHNYDER, VIZERATSPRÄSIDENT DES
VERWALTUNGSRATS

INNOVATION AM BERG
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Zusätzlich können die freiwerdenden
personellen Ressourcen für andere
gästefreundliche und wertschöpf-
ende Tätigkeiten eingesetzt werden.

Ein weiterer Vorteil bietet sich in der
Erhöhung der Attraktivität des
Arbeitsplatzes in der Messwarte der
Bergstation Hohsaas. Er wird
vielseitiger, spannender und erhält
durch die grössere Verantwortung
eine Aufwertung. Alles in Allem ist
SYBAB eine wegweisende Innovation
und Chance für die Bergbahnen
Hohsaas und die ganze Branche. 

Bergbahnen Hohsaas - wir gehen
voran!

Damit hat er den Überblick und die
Kontrolle über das Geschehen in der
Station. Er kann über den
Lautsprecher jederzeit Anweisungen
oder Hinweise den Personen in der
Station geben. Das SYBAB wird vor
allem in Zeiten mit normalen
Gästefrequenzen (rund 90% der Zeit)
eingesetzt. An Weihnachten wird
aufgrund des erhöhten Andrangs
immer noch ein Mitarbeiter vor Ort
sein und für einen reibungslosen
Betrieb mitgefüllten Gondeln sorgen.

Die Bergbahnen sind streng und
weitreichend reglementiert. Der
Spielraum für einen individuellen
Betrieb einer Bergbahn ist sehr klein.

Jedes Detail ist in der Verordnung,

oder in der Branchenrichtlinie vorge-

geben und definiert. Innovationen
sind schwer zu erreichen und mit
grossem Aufwand verbunden. Wir
erbrachten den Nachweis, dass das
Risiko durch das SYBAB insgesamt
stark minimiert wird und allen Vor-
gaben gemäss Seilbahnverordnung
entspricht. Durch das implementierte
und getestete Betriebskonzept lässt
sich die Sicherheit in der Station
erhöhen.

Bild: Sensoren des Überwachungssystems. 
Copyright: Remo Schnyder 



ORGANE DER GESELLSCHAFT

ORGANE 2019/2020

seit 01.06.2019
VERWALTUNGSRAT 

BETRIEBSLEITUNG

REVISIONSSTELLE

MITARBEITENDE

Präsident
Vizepräsident
Mitglieder

 Revisionsstelle Gäumann Treuhand AG, Thun

Am 31.05.2020 beschäftigten die Bergbahnen
Hohsaas AG 18 (Vorjahr; 17 Mitarbeitende)

ständige Mitarbeitende. Weitere 36 (Vorjahr: 25)

Mitarbeitende arbeiteten als Saisonangestellte.

Direktor
Leiter Betrieb/ Technik
Leiter Pisten/Bau
Leiter Marketing/Gastro
Leiter Rettungsdienst

Bruno Ruppen
Fernando Bilgischer
Thomas Zurbriggen
Barbara Schiesser
Marcel Brandschen

Mike Portworsnick
Remo Schnyder
Bruno Ruppen



BILANZ AKTIVEN 2020

Liquide Mittel

Auf der Aktivseite haben die liquiden Mittel im Vergleich zum Vorjahr um Fr. 493'528.—

zugenommen, sodass zum Stichtag 2.4 Mio. flüssige Mittel vorhanden waren. Dem
gegenüber stehen auf der Passivseite die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistung
mit ca. Fr. 550 000.-. Im Vergleich zum Vorjahr waren diese am Stichtag um Fr. 1.46 Mio.

niedriger als im Vorjahr. 

6



BILANZ PASSIVEN 2020
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ERFOLGSRECHNUNG PER 31.05.2020

Veränderungen Verkehrsertrag 

Der Verkehrsertrag aus dem Sommergeschäft ist im Berichtsjahr im Vergleich zum
Vorjahr um Fr. 109'390.- zurückgegangen.

Auch der Winterertrag ging im Vergleich zur Vorjahresperiode um Fr. 253'696.- zurück.

Dies ist u.a. auf das frühzeitige Ende der Wintersaison zurück zu führen. 
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ERFOLGSRECHNUNG 2019/2020

Sachaufwand

Der Sachaufwand ist um ca. Fr.  850'000.- angestiegen. Dieser Anstieg ist im Wesentlichen
auf die Miete für die Infrastruktur zurückzuführen, die seit der Sanierung der Bahn an die
Gemeinde zu entrichten ist. 

Personalaufwand 

Die Personalaufwand lag um ca. Fr. 280 000.- höher als im letzten Berichtsjahr. Dies ist in
erster Linie auf die zusätzlichen Lohnkosten zurückzuführen, die im Restaurant Kreuzboden
angefallen sind. 
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ANHANG ZUR JAHRESRECHNUNG 2019/20

Spezielles

Die am 27.06.2018 durch das Bezirksgericht Visp bewilligte Nachlassstundung und die
damit verbundene Sanierung der Bergbahnen Hohsaas AG konnte per 29.2.2020
abgeschlossen werden. Aufgrund der erstellten Zwischenbilanz per 31.10.2019
wurde das gesamte Anlagevermögen, sowie Teile des Fremdkapitals (Hypotheken,

etc.) der Bergbahnen Hohsaas AG an die Einwohnergemeinde Saas-Grund übertragen.

Der Vermögensübertragungsvertrag (gemäss Art. 69 ff FusG) datiert vom 09.06.2020.

Im Rahmen der Sanierung der Bergbahnen Hohsaas AG wurde das ursprüngliche
Aktienkapital von CHF 7'000'000.00 auf neu CHF 1'050'000.00 reduziert. Der damit
verbundene Sanierungsgewinn von netto CHF 3'691'985.00 wurde dem Eigenkapital der
Gesellschaft zugewiesen.

Erläuterungen zu ausserordentlichen Positionen
Jahr 2019/2020: 
Ertrag: a.o. Entschädigung Helvetia für Lawinenschaden CHF 141'810.00, Entschädigung AXA
für Corona Ausfälle des Restaurants CHF 31'280.00, sowie diverse Bereinigungen aus den
Vorjahren für zu viel zurückgestellte Zinsen und Steuern. 

Aufwand: CHF 50'176,99 = Bereinigung Kundenforderungen aus Vorjahren.

Jahr 2018/2019:
Aufwand: CHF 51'000.00 = Bereinigung Kundenforderungen aus Vorjahren.

Angaben über die in der Jahresrechnung angewendeten Grundsätze

Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften der Schweizer Gesetz-

gebung. insbesondere der Artikel über die kaufmännische Buchführung und Rechnungs-
legung des Obligationenrechts (Art. 957 bis 962) erstellt.
Die Rechnungslegung erfordert vom Verwaltungsrat Schätzungen und Beurteilungen,

welche die Höhe der ausgewiesenen Vermögenswerte und Verbindlichkeiten sowie
Eventualverbindlichkeiten im Zeitpunkt der Bilanzierung, aber auch Aufwendungen und
Erträge der Berichtsperiode beeinflussen können. Der Verwaltungsrat entscheidet dabei
jeweils im eigenen Ermessen über die Ausnutzung der bestehenden gesetzlichen
Bewertungs- und Bilanzierungsspielräume. Zum Wohle der Gesellschaft können dabei im
Rahmen des Vorsichtsprinzips, Wertberichtigungen und Rückstellungen über das
betrieblich benötigte Ausmass hinaus gebildet werden.
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Gesamtbetrag der zur Sicherung eigener Verbindlichkeiten verwendeter Aktiven

Keine

Forderungen und Verbindlichkeiten Hauptaktionäre

Keine

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Die möglichen finanziellen Auswirkungen des Coronavirus auf die Geschäftstätigkeit sind
im Moment für das Geschäftsjahr 2020/2021 nicht möglich. Der Verwaltungsrat geht
davon aus, dass die Auswirkungen keinen wesentlichen Einfluss auf die Fortführung der
Unternehmenstätigkeit haben.
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BERICHT DER REVISIONSSTELLE



ANLAGEVERMÖGEN STAND 31.05.2020
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Innvestitionen

Im Geschäftsjahr wurde die Eingangshalle der Bergbahnen Hohsaas Talstation erneuert.
Die Kosten dieses Umbaus betrugen Fr. 103'619.55 und wurden im Geschäftsjahr
vollständig abgeschrieben. Ebenfalls wurde in die Automatisierung der Bahn investiert.
Hier wurden Fr. 80'000.- investiert und auch diese Investition wurde in der laufenden
Rechnung vollständig abgeschrieben. Damit belasten die getätigten Investitionen die
Rechnung der Folgejahre nicht.



BUCHWERT STAND 31.05.2020

ABSCHREIBUNGEN 
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JAHRESRECHNUNG RESTAURANT KREUZBODEN

KENNZAHLEN



Bergbahnen Hohsaas AG
Seilbahnstrasse 18
CH-3910 Saas-Grund
www.hohsaas.ch


